
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

Firmreise 2025 
Informationen 

...und wo Gottes Geist wirkt, 
da ist Freiheit. 
2. Korinther 3,17 

 



Liebe Firmandin, lieber Firmand  
Holland – Meer – Segelschiffe – wunderschöne Landschaften – Wind – Gemein-
schaft – Abenteuer! Zu dieser eindrücklichen Firmreise laden wir dich ein.  
 
Doch was soll die Firmreise eigentlich?  
Und was sind die Voraussetzungen? 
 
Bei der Firmreise geht es um zwei Dinge:  
Um die Firmung und um die Reise.  

 
 

Die Firmung 
Beim Firmweg geht es darum, sich auf eine intensive Zeit einzulassen, in der man 
die Beziehung zu Gott, zu Mitmenschen und zu sich selber reflektiert und weiter-
entwickelt. Der eigene Glauben und die eigene Spiritualität werden vertieft. Man 
wird bewusst Mitglied der christlichen Gemeinschaft. Das gelingt, wenn man für 
sich und die Gemeinschaft Verantwortung übernimmt.  
Dazu braucht es Mut, Offenheit und Engagement.  

 
 

Die Reise 
Eine Reise ist ein Aufbruch, ein Wegsein und ein Zurückkehren. Man bricht auf, um 
die Welt und sich selber neu kennen zu lernen. Man entdeckt andere Orte und 
Kulturen, macht neue Erfahrungen, erweitert den Horizont und erholt sich dabei 
auf eine ungewohnte Art. Man kehrt zurück, um das Erlebte in den Alltag zu in-
tegrieren. 
Dazu braucht es Mut, Offenheit und Engagement.  

 
  



Eine Reise ist die bewusste Entscheidung für die Arbeit an der eigenen Persönlich-
keit. Neue Eindrücke und Erfahrungen laden zum Nachdenken und Hinterfragen 
ein.  
 
Eine Reise ist ein ideales Zeitgefäss, um die oben beschriebenen Prozesse des 
Firmweges intensiv und begleitet weiterzuführen.  
 
Auf so einer Reise ist der gemeinsame Ausgang wichtig. Im Zentrum steht das 
Gruppenerlebnis, der Spass, das Tanzen, das Lachen! Wir setzen dabei ein be-
wusstes Zeichen gegen Konsum von Alkohol und Drogen durch Genuss mit Dank-
barkeit.  

 

Voraussetzungen 
Die Reise soll für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein positives Erlebnis wer-
den. 
Dazu braucht es Respekt und Verantwortung. 
 
Du zeigst Respekt, indem du dich als Teil der Schiffsmannschaft wahrnimmst. Das 
bedeutet, dass du unaufgefordert Verantwortung für Putzen, Kochen, Geschirr-
spülen und Segeln übernimmst!  
 
Du zeigst Respekt, indem du die Führungscrew und dich selber ernst nimmst und 
dich ehrlich und offen auf Gespräche einlässt. 
 
Du zeigst Respekt, indem du dich an Regeln hältst. Wir ziehen - wie beim Segel 
setzen - alle am gleichen Strick. 
 
Du zeigst Respekt, indem du Verantwortung für dich und für andere wahrnimmst. 
Auf dem Schiff braucht es physische und mentale Präsenz. Das bedeutet: Wäh-
rend dem Tagesprogramm weder Drogen noch Alkohol und vom Ausgang in ver-
nünftigem Zustand (nicht betrunken) zurückkommen.  

  



Für eine gemeinsame Reise muss die Vertrauensbasis stimmen. Und diese Vertrau-
ensbasis basiert auf deinem durch Respekt und Verantwortung geprägtem Ver-
halten.  
 
Diese Vertrauensbasis muss im Vorfeld oder während der Reise vorhanden sein. 
Wenn nicht, machen wir von unserem Recht Gebrauch, deine Reiseanmeldung zu 
stornieren oder dich frühzeitig in eigener Verantwortung und auf eigene Kosten 
nach Hause zu schicken. 
 
Wie sieht es nun bei dir aus? 
Bereit für Mut, Offenheit und Engagement?  
Bereit für Verantwortung und Respekt?  
 
Wenn ja, dann freuen wir uns auf eine geniale Woche mit dir.  
 
 
für das Firmteam 

 
 
 

 
 
 
 
Stefan Amberg 
Religionspädagoge 

 
 
 
 
Beiliegend: Anmeldung 

 
  



Reisedaten 
Besammlung So, 27. April 2025, 07:00 Uhr  

bei der Schreinerei Frank 
 
Ankunft ca. 21:00 Uhr  
 anschl. Nachtessen und Bezug der Schiffe  
 
Rückkehr Sa, 03. Mai 2025, ca. 08:00 Uhr 

 
 

Kosten  
Die Kirchgemeinde beteiligt sich an den Kosten. 
Dein Anteil beläuft sich auf Fr. 550.- (alles inklusiv). 
 
Nimm bei finanziellen Problemen Kontakt mit uns auf. Gemeinsam finden wir eine 
Lösung. 
 
Der Betrag ist zu überweisen bis 31.10.2024 (Anmeldeschluss) auf:  
 
Nidwaldner Kantonalbank 
Kath. Pfarramt Buochs, Dorfstrasse 28, 6374 Buochs 
IBAN: CH26 0077 9014 0533 1890 2  
Vermerk: Firmreise  

 
 

Versicherungen  
Eine Versicherung (inkl. Unfalldeckung) mit Auslandseinschluss ist obligatorisch. 
Solltest du bis und mit Firmreise dein 18. Lebensjahr erreicht haben, brauchst du 
eine eigene Haftpflichtversicherung. 

 
 

  



Ausrüstung  
Alles, was man persönlich für eine Woche braucht und ... 

• Lunch für Hinreise 

• Warme, wind- und regenfeste Kleider 

• Mütze und Handschuhe 

• Wasserfestes Schuhwerk mit rutschfester Sohle  
(Trekking- oder Wanderschuhe) 

• Musikinstrumente, Jasskarten, Spiele, etc. 

• Sonnenschutz 

• Schlafsack  

• Handtuch 

• Identitätskarte/Pass & Versicherungsausweis der Krankenkasse 

• Persönliche Medikamente 

• Taschengeld in Euro für persönliche Bedürfnisse 

 
 Hinweis: keine Hardcase-Koffer 
In den Zimmern ist extrem wenig Platz für Gepäck vorhanden. Beschränke dich 
auf das Nötigste. 

 
 

Verbindliche Regeln 
Aufgrund der Sicherheit des Fahrers und der Reisenden verbietet das Transport-
unternehmen während der Reise jeglichen Alkohol- und Drogenkonsum. 
 
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen der jeweiligen Aufenthaltsländer. 
 
Als Firmreise tolerieren wir kein „unchristliches“ Verhalten wie exzessiven Alkohol- 
und Drogenkonsum, Diebstahl, Sachbeschädigungen, Beleidigungen und Aggres-
sionen gegenüber allen Beteiligten sowie der Lokalbevölkerung. 
 

Tagesablauf und Programm 
Das Festlegen eines Tagesablaufes mit genauem Programm ist aufgrund des Se-
gelns und den damit verbundenen Wetter- und Windverhältnissen nicht möglich. 
Jeder Tagesabschnitt wird immer flexibel von der Leitung wie auch von den Teil-
nehmenden angegangen. 
 
In der Regel strukturiert sich der Tag durch gemeinsame Essensvorbereitungen und 
Haushaltsarbeiten (Putzen, Abwaschen). Das Tagesprogramm richtet sich nach 
dem Segeln und beinhaltet zwei bis drei Themenblöcke à ein bis zwei Stunden.  
 



Spannungen zwischen Alleinsein und Gemeinschaft, zwischen Aktivität und Gelas-
senheit, zwischen Tiefe und Spass gehören dazu.  
 
Geplant sind ein Abend mit Lagerfeuer und Gottesdienst, ein Spielabend auf 
dem Schiff und zwei Abende mit Ausgang. 
 
Ist das Ausgangsverhalten von Verantwortungsbewusstsein und die Nachtruhe von 
Pünktlichkeit geprägt, setzen wir die Nachtruhezeiten erfahrungsgemäß wie folgt 
an: 

 
 

So Mo Di Mi Do 
23:00h 23:00h 24:00h 24:00h 02:00h 

 
 

Das Leitungsteam behält sich Änderungen vor. 
 

 


